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Steuern Sie Ihre berufliche Vorsorge flexibel

Die Nähe zum Kunden ist für die Beraterinnen und Berater von PensExpert essenziell.

Sebastien Godin, 
Partner und Leiter 
Region Zentralschweiz 
und Mittelland

Die Steuerrendite ist beim Aufbau von Vorsorgevermögen nicht zu unterschätzen (alle Beiträge in CHF). Quelle: TaxWare2020

Vorsorgevermögen 
Sammelstiftungen

Die jüngste Sammelstiftung von PensExpert – PensUnit, 
gegründet im 2018 – bietet kollektive Anlagestrategien an.

Freizügigkeitslösungen erfreuen sich wachsender Beliebtheit.

Vorsorgevermögen 
Freizügigkeit

Der Jahreswechsel rückt näher und 
damit auch die Frist für freiwillige 
Einkäufe in die Pensionskasse. Durch 
Einkäufe kann die Altersvorsorge ver-
stärkt und die Einkommenssteuer ge-
senkt werden. Diese Steuerrendite ist 
denn auch für viele Pensionskassen-
versicherte ein wichtiges Argument 
für einen Einkauf. Aber Achtung: 
verschiedene fiskalische Spielregeln 
sind zu beachten und deshalb müs-
sen Einkäufe zeitlich gut geplant 
werden. Idealerweise erfolgen die 
Einkäufe bei einer von der Basis-
Pensionskasse separierten überobli-
gatorischen Stiftung. So können sich 
die Versicherten von systemfremden 
Umverteilungen schützen. Ab einer  
gewissen Lohnsumme sind im 
Überobligatorium der 2. Säule auch 
Lösungen mit individueller Anlage-
strategiewahl möglich. Bei solchen 
1e-Stiftungen kann jeder Versicherte 
aufgrund seines Risikoprofils die für 
ihn geeignete Anlagestrategie wäh-
len und das erzielte Anlageergebnis 
wird ihm vollumfänglich zugeteilt.
 
Vorreiter für 1e-Lösungen 
war PensFlex
PensExpert AG hat im Jahr 2000 eine 
der ersten Sammelstiftungen mit 
 individueller Anlagestrategiewahl in 
der Schweiz lanciert. Wer seine per-
sönliche Altersvorsorge stärken und 
auch als Arbeitgeber seinen Mitarbei-
tenden attraktive Argumente für die 
Annahme eines Job-Angebots liefern 
will, sollte seine BVG-Situation unbe-
dingt überprüfen lassen. Die Erfah-
rung aus den vergangenen 20 Jahren 

hat gezeigt, Fach- und Führungskräf-
te aber auch Selbständigerwerbende 
begrüssen flexible Vorsorgelösungen 
mit freier Anlagestrategiewahl. Dazu 
kann PensExpert AG mit den beiden 
überobligatorischen Sammelstif-
tungen PensFlex und der im 2018 
gegründeten PensUnit für das Un-
ternehmen und seinen Versicherten 
eine bedarfsgerechte und mit der 
bestehenden Pensionskasse abge-
stimmte Bel-Etage-Lösung anbieten. 
Bei der 1e-Stiftung PensFlex kann 
jeder einzelne Versicherte aus maxi-
mal zehn Anlagestrategien wählen, 
von risikoarm bis hin zu Strategien 
mit einem sehr hohen Aktienanteil. 
Vorsorgerechtlich sind solche indi-
viduellen Anlagefreiheiten nur für 
Lohnbestandteile ab einer Höhe 
von CHF 127'980 (ab 1.1.21: CHF 
129'060) möglich. Die Beratung für 
die Versicherten erfolgt durch einen 
Vorsorgecoach der PensExpert AG. 
Dabei erhält der einzelne Versicherte 
auch bei Vorsorge- und Steuerfra-
gen die gewünschte Unterstützung. 
Je nach finanzieller und fiskalischer 
Situation der Versicherten kann aber 
auch PensUnit eine alternative oder 
sogar eine «maximierende» Ergän-
zung zur 1e-Stiftung PensFlex sein. 
Bei der Sammelstiftung PensUnit 
können die Versicherten einer Perso-
nengruppe ihre überobligatorischen 
Vorsorgegelder mit einer kollektiven 
Anlagestrategie bewirtschaften. Der 
dabei erzielte Anlageerfolg gehört 
auch bei PensUnit ausschliesslich 
dieser versicherten Personengruppe 
und ist damit – analog PensFlex –  

ebenfalls vor der Umverteilung 
geschützt. Eine Kombi-Lösung 
PensFlex/PensUnit bietet aber 
auch höhere Einkaufslücken. Vor 
allem für ältere Versicherte sind 
solche Modelle sehr attraktiv.

Umverteilung im BVG – 
um was geht es? 
Die zunehmende Lebenserwartung 
und die seit langem anhaltende Tief-
zinsphase korrespondiert nicht mehr 
mit dem im obligatorischen BVG-
Bereich geltenden Umwandlungs-
satz von 6,8 Prozent. Verschiedene 
Reformen, diese Situation etwas zu 
entschärfen, wurden vom Volk bis-
lang stets verworfen. Die Pensions-
kassen können die hohen Renditen, 
die für die Finanzierung der gesetz-
lich vorgesehenen BVG-Altersrenten 
notwendig sind, nicht mehr erwirt-
schaften. Der heutige Umwandlungs-
satz für das BVG-Obligatorium ist 
viel zu hoch und basiert auf rech-
nerisch und demografisch veralte-
ten Parametern. Aus diesem Grund 
gibt es seit einigen Jahren eine im 
System der beruflichen Vorsorge 

nicht vorgesehene Umverteilung 
von Erwerbstätigen zu Rentnern. So 
wurden im vergangenen Jahr CHF 7 
Milliarden umverteilt! Diese Umver-
teilung kann mit einem gesplitteten 
Pensionskassenmodell, d.h. mit ei-
ner separierten überobligatorischen 
Vorsorge, stark reduziert werden.
 
Hoher Bedarf an flexiblen 
Modellen
PensExpert zählt zu den Pionieren im 
Massschneidern von transparenten 
und innovativen Vorsorgelösungen. 
Insbesondere im Segment kleiner 
mittelständischer Unternehmen mit 
komplexen Einkommens- und Vermö-
gensverhältnissen besteht ein hoher 
Bedarf an individuellen und flexiblen 
Modellen. Diese sind auf die KMU-
Führungskräfte, also auf die mitarbei-
tenden Gründer und Partner, sowie auf 
die tragenden Fachkräfte im Betrieb 
ausgerichtet. Gerade mit Blick auf den 
Fachkräftemangel gewinnt die Attrak-
tivität derartiger Vorsorgepläne für 
Arbeitgebende enorm an Bedeutung. 
Innovative Vorsorgelösungen gelten 
als Lohnkomponente und können hel-
fen, Nachwuchskräfte zu rekrutieren 
und langfristig an das Unternehmen 
zu binden. Selbstverständlich können 
solche Vorsorgelösungen wie 1e-Plä-
ne dank zusätzlichem BVG-Einkaufs-
potenzial auch für erfolgreiche Nach-
folgeregelungen eingesetzt werden.
Die Nähe zum Kunden ist für die Bera-
terinnen und Berater von PensExpert 
essentiell. Nur wer die persönlichen 
Verhältnisse kennt und Bedürfnisse 
der Kundinnen und Kunden versteht, 
kann passende Lösungen anbieten. 
Eine persönliche Beratung berücksich-
tigt alle vorsorge- und steuerrelevan-
ten Aspekte. Bei PensExpert finden 
sich gleichermassen Vorsorge-, Steuer- 
und Anlagespezialisten.

Mit dem klaren Ziel, den Eigentümern von Vorsorge- 
geldern mehr Freiheit und Transparenz bei der Bewirt-
schaftung ihrer Vorsorgeguthaben zu bieten, wurde die 
PensExpert AG vor über 20 Jahren gegründet. Heute 
verwalten die Vorsorgestiftungen der PensExpert AG 
Vorsorgeguthaben in der Höhe von mehr als 5 Milliarden. 

Für eine Beratung, die auf die 
individuelle Situation Ihres 
Unternehmens und Ihrer Person 
zugeschnitten ist, sind die 
Beraterinnen und Berater von 
PensExpert unter 
+41 41 226 15 15 oder 
welcome@pens-expert.ch 
für Sie da.
PensExpert AG
Kauffmannweg 16, 6003 Luzern

Luzern Zug Zürich Basel      St. Gallen

Einkauf ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit ohne mit

Erwerbseinkommen 200 000 200 000 200 000 200 000 200 000 200 000 200 000 200 000 200 000 200 000

Einkauf in die 2. Säule (BVG) 0 –50 000 0 –50 000 0 –50 000 0 –50 000 0 –50 000

Steuerbares Einkommen 200 000 150 000 200 000 150 000 200 000 150 000 200 000 150 000 200 000 150 000

Steuerbelastung (Jahr 2020) 45 048 27 825 31 812 17 018 44 086  26 575 59 040 41 795 52 386 32 835

Steuerersparnis mit Einkauf –17 223 –14 794  –17 510 –18 245 –19 551

Berechnungsbasis: verheiratetes Ehepaar, zwei Kinder, röm.-kath. steuerbares Einkommen: CHF 200.000, keine Berücksichtigung des Vermögens. Die in den Varianten berechnete Steuer resp. Steuer-
ersparnis enthält alle Steuerarten (Bundes-,  Kantons,- und Gemeindesteuern). 


